
Im Rahmen des Distanzunterrichts erhielten die Schüler und Schülerinnen der IGS Bad 

Salzdetfurth im Fach Religion die freiwillige Aufgabe, ihre Umgebung zu erkunden und 

religiöse Spuren zu entdecken. 

Dabei entstanden vielfältige und unerwartete Ergebnisse, die sich nicht ausschließlich auf 

Orte zurückführen lassen, vielmehr entdeckten einige auch Spuren in sich oder ihrem Leben. 

Einige diese Ergebnisse wurden nun als eine digitale Landkarte zusammengestellt. Die Datei

sollte in einem pdf Reader geöffnet werden, damit sich der Betrachter durch diese 

„hindurchklicken“ kann. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Erkunden der Spuren der Schüler und Schülerinnen.
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Klasse 7a

             

 

 

Religiöse Spuren in meinem Alltag 



Religiöse Spuren in meinem Alltag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier kannst du ein Foto von deiner religiösen Spur einfügen/ einkleben/ reinmalen. 

 

Auf dem Bild/ Foto ist Folgendes zu sehen: 

Kirche aus Sehlem 

Hier habe ich die Spur gefunden: 

In Sehlem 

Die Spur bedeutet Folgendes:  

Es ist etwas Besonderes.  

*siehe unten 

 

Was ich mit dieser Spur verbinde/ Was die Spur für mich und meinen Glauben bedeutet: 

Ich gehe oft an der Kirche spazieren… Es erinnert mich an meinen Konfirmandenunterricht und an das 

Krippenspiel, wo ich jedes Jahr mitgemacht habe. Außerdem erinnert es mich an schöne Ereignisse wie 

Hochzeiten oder Taufen oder daran, dass man betet und sich in der Nähe von Gott und geboren fühlt.  

Amira

Klasse 7a



Pauline 

Klasse 5b



Emily

Klasse 5b



Religiöse Spur in meinem Alltag 

 

Die Verbindung zwischen Wasser und dem Glauben an Gott 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Wenn ich draußen unterwegs bin, sehe ich oft Flüsse in der Natur. 

Dann denke ich an Gott, denn Gott und das Wasser haben viel gemeinsam. 

Sie begleiten uns ein Leben lang und wir brauchen sie zum Leben.  

 

Ohne Wasser könnten keine neuen Pflanzen entstehen und wachsen. 

Die Natur, die Tiere und wir Menschen können ohne Wasser nicht überleben. 

Gott ist auch immer bei uns. Der Glaube an ihm hilft uns in vielen Lebenslagen. 

Er gibt uns Trost, Halt und Zuversicht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Wasser steht auch für die Taufe. 

In der Kirche gibt es eine für mich wichtige Verbindung zwischen Wasser 

und Gott mit dem Taufbecken. 

Bei der Taufe bekommen wir den Segen mit heiligem Wasser. 

Durch die Taufe werden wir in Gottes Glaubensgemeinschaft aufgenommen. 
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Merle 

Klasse 7b



Finja Joy 

Klasse 8a



Elena 

Schulte



Marie

Klasse 7c 
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Klasse 7d



Religiöse Spuren in meinem Alltag 

 

Auf dem Bild/ Foto ist folgendes zu sehen: 

Gott in Gestalt einer Wolke am Himmel. 

 

Hier habe ich die Spur gefunden: 

Vor und in der St. Johannis Kirche zu Bodenburg. 

 

Die Spur bedeutet folgendes: 

Gott ist überall auf der Welt da. 

Wir können ihn in verschiedenen Gestalten sehen. 

 

 

 

Was ich mit dieser Spur verbinde/ Was die Spur für mich und meinen Glauben bedeutet: 

Meine Taufe. 

Das Gott immer bei mir ist und auf mich aufpasst. 

 

Als ich am Sonntag auf dem Weg zu unserer Kirche zum Gottesdienst war, schaute ich 

mir die Wolken am Himmel an. Da dachte ich an Gott. Ich hatte das Gefühl, das Gott 

mich in Gestalt der Wolke begleitete. 

Die Wolken sind am Himmel je nach Wetterlage auf der ganzen Welt zu sehen. 

Gott ist im Glauben ebenfalls auf der ganzen Welt zu sehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als ich dann in der Kirche war, sah ich unser Taufbecken an. 

Da erinnerte ich mich an meine Taufe. 

Mit der Taufe wurde ich in Gottes Glaubensgemeinschaft aufgenommen. 

Seitdem hat der Glaube an Gott für mich eine Bedeutung bekommen. 

Ich weiß jetzt das Gott immer bei mir ist, auch wenn ich ihn nicht sehen kann. 

Er ist nicht wie wir als Mensch zu sehen, aber wir sehen ihn in anderen Gestalten. 

Ich kann durch das Beten jederzeit und egal an welchen Ort mit ihm reden. 

Er gibt mir Hoffnung, Trost und Kraft, wenn es mir mal nicht so gut geht. 

Er passt immer auf mich auf. 
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Klasse 7c



Religiöse Spuren in meinem Alltag 

 

 

Auf dem Bild/ Foto ist Folgendes zu sehen: 

Schnee 

 

Hier habe ich die Spur gefunden: 

Draußen im Schnee in der Nähe meines Wohnortes 

 

Die Spur bedeutet Folgendes: 

Schnee Wunder 

Es hat eine besondere Wirkung für mich. 

 

Was ich mit dieser Spur verbinde/ Was die Spur für mich und meinen Glauben 

bedeutet: 

Wenn ich im Schnee Spazieren gehe, dann denke ich oft nach. 

Die Welt sieht dann so schön aus. Ich denke oft über mein Leben nach. Wollte Gott das alles so? Habe ich 

viel falsch gemacht? Ich denke, dass manche Dinge nicht so gewollt sind, aber es wird seine Gründe haben. 

Ich gehe spazieren und lasse los. -Es ist ein tolles Gefühl. 

Lea Sophie 

Klasse 8c
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Klasse 7a
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Klasse 8a
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Klasse 9a
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Klasse 6c
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Klasse 8c
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Klasse 10c
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Klasse 6c
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Klasse 5c



Jacqueline

Klasse 8d
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Klasse 10d
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Klasse 10d
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Klasse 7a
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Klasse 7a



Neele

Klasse 10c
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Klasse 9b
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Klasse 9d
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Klasse 5b
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Klasse 8d
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Klasse 9b
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Klasse 7a



Finn

Klasse 5b
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Klasse 6c




